
Paulo Gomes erweitert sein Angebot am Hasten

Il Camino lädt zum
Sonntagsbrunch
Von Knut Reiffert

Die sehr erfolgreiche zweite
Jahreshälfte2022hatPauloGo-
mes Mut gemacht, sein Ange-
bot entsprechend der Wün-
sche seiner Kundinnen und
Kunden zu erweitern. „Viele
möchten am Wochenende lie-
ber mittags als abends essen
gehen“, hat er erfahren. Des-
wegen hat das Il Camino ab so-
fort jeden Sonntag schon ab 12
Uhr geöffnet.

Auch die zweite Neuerung
betrifft den siebten Tag der
Woche: An jedemersten Sonn-
tag des Monats gibt es im ge-
mütlichen Ambiente an der
Hastener Straße die Möglich-
keit zu brunchen. Einlass ist
um 10.30 Uhr, das Buffet wird
eine halbe Stunde später eröff-
net. „Freunde oder Familien
können entspannt zusammen-
sitzen und gemeinsam Zeit
verbringen“, sagt der Gastro-
nom, der seit einem Jahr auch
Küchenchef ist.

Auf den Hinweis, dass Ita-
liener oder Portugiesen nicht
unbedingt als Frühstückswelt-
meister gelten, antwortet Go-
mesaugenzwinkernd: „Dapas-
sen wir uns gerne an.“ So gibt
eszumAuftaktnebenBestand-
teilen eines klassischen deut-
schen Frühstücks mit Brot-
und Brötchenspezialitäten der
Bäckerei Kurth aus der Had-
denbach auch Bruschetta,
Antipasti und andere italieni-
sche Vorspeisen.

„Wir gleiten kulinarisch in
und durch den Tag“, ver-
spricht der 37-Jährige und
meint den zweimaligen Um-
baudesBuffets.Dennanschlie-
ßend wartet das Il Camino mit
vierwarmenGerichtenauf.„Es

gibt jeweils zwei Pasta- und
Fleischvariationen mit ausge-
wählten Beilagen“, kündigt
Gomes an.NebenGemüse kön-
nen das Gratins oder Rosma-
rinkartoffeln sein. „Vor allem
die Hauptgerichte sind saiso-
nal geprägt und wechseln von
Brunch zu Brunch“, ver-
spricht er immer etwas Neu-
es. Die Entscheidung, das An-
gebot nur einmal imMonat zu
machen, sei bewusst gefallen.
„Es soll etwas ganz Besonde-
res sein, keine Routine.“

Nach dem zweiten Umbau
des Buffets kommen die Lieb-
haber süßer Spezialitäten auf
ihre Kosten. Denn dann geht
es an die Desserts. „Tiramisu
und Panna Cotto sind ge-
setzt“, entspricht der Gastge-
ber auch hier dem Kunden-
wunsch. Zu den wechselnden
Alternativen könnte eineMas-
carponecreme gehören.

Reservierungen werden
dringend empfohlen
Wer in den Genuss des vielfäl-
tigen Brunch kommen möch-
te, ist mit 29,90 Euro dabei, für
Kinder von sechs bis zwölf Jah-
re kostet er 15,90 Euro. Nicht
im Preis enthalten sind die Ge-
tränke. Bei denen können die
Gäste auf das große Angebot
des Il Camino zurückgreifen.
„Neben Filtercafé und allen
Kaffeespezialitätengibteszum
Beispiel Kakao, die verschie-
densten Fruchtsäfte oder fri-
schen Minztee“, zählt Gomes
auf. „Und für viele gehört auch
ein Prosecco dazu.“

Erselbstsieht imBrunchdie
beste Möglichkeit, für seine
immer stärker nachgefragten
Catering-Angebote zu wer-
ben. „Egal ob für Firmen oder

private Feiern – wir können
praktisch jeden Wunsch erfül-
len.“ Außerdem könne er in
der gemütlichen Atmosphäre
eines Brunchs viel besser mit
den Gästen ins Gespräch kom-
men, als im Restaurantalltag.

Sowohl für den Brunch als
auch für alle anderen Besuche
des Il Camino wird eine früh-
zeitige Reservierung dringend
empfohlen. „Wer noch am sel-
benTag kommenmöchte, soll-
te anrufen“, bittetGomes. „Für
die Folgetage bieten wir jetzt
auch Reservierung per Whats
App an.“

Im Gegensatz zu den meis-
ten Gastronomie-Kollegen hat
Paulo Gomes übrigens keinen
Grund, über einen Mitarbei-
ter-Mangel zu klagen. „Wir
sind personell gut aufgestellt,
haben ein junges und moti-
viertes Team.“ Zu dem stößt
an den Wochenenden immer
häufiger auch wieder Ehefrau
Ida. Denn zur Familie Gomes
gehört neben dem tempera-
mentvollen Sohn Matteo (vier
Jahre) seit zehnMonaten auch
Tochter Alma.

Il Camino, Hastener Str. 85,
42855 Remscheid, Telefon
02191/81221,WhatsApp (Re-
servierung) 0173/1888849.

ristorante-ilcamino.com

Normalerweise hat das Il
Camino dienstags Ruhe-
tag. Am 14. Februar
macht Paulo Gomes aber
eine Ausnahme. Grund
ist der Valentinstag.

Valentinstag

Auf Wunsch serviert Paulo Gomes den Gästen seines monatlich stattfindenden Brunchs im Il Camino na-
türlich auch einen inspirierenden Prosecco. Foto: Christian Beier

Wechselnde Aktionen bei Margarita M. Cosmetics

Das 20-jährige Bestehen wird
das ganze Jahr über gefeiert
Von Knut Reiffert

Seit zwei Jahrzehnten küm-
mert sich Margarita Mattivi
um das gepflegte Äußere von
Menschen aus Remscheid und
weit darüber hinaus. Nach An-
fängen an der Königstraße be-
findet sich ihr Studio Margari-
ta M. Cosmetics seit 2009 an
der Hastener Straße. Ein
Standort, von dessen großem
Potenzial sie überzeugt ist.
Auch deshalb hat sie die 80
Quadratmeter großen Räum-
lichkeiten vor drei Jahren
komplett erneuert.

„Natürlich bin ich stolz auf
das 20-jährige Bestehen“, sagt
die Kosmetikerin. Weil sie
weiß, dass die Erfolgsgeschich-
te erst durch ihre zahlreichen
Stammkundinnen und -kun-
den möglich ist, möchte sie
sich bei diesen bedanken und
mit ihnen feiern. Und zwar
nichtnur einmalig, sondernan
365 Tagen. „Das ganze Jahr
übergibt esausAnlassdes run-
den Geburtstags wechselnde
Angebote“, kündigt die gebür-
tige Litauerin an und ver-
spricht: „In jedem Quartal hal-
ten wir eine Überraschung be-
reit, von der sowohl Bestands-
als auch Neukunden profitie-
ren.“ Aktuelle Informationen
dazugibt esunter anderemauf
der Homepage oder in den So-
cial-Media-Angeboten.

Den Anfang - bis Ostern -
macht eine Aktion, bei der die
innovative Hydra-Facial-Haut-
reinigung im Mittelpunkt
steht. Bei dieser patentierten
Methode werden Hautzellen

entfernt, Poren besonders tief
gereinigt und der Haut hoch-
wirksame Seren zugeführt.
Diese lösen festgesetzte Abla-
gerungen, versorgen und
schützen die Haut. „Nach der
Behandlung wirkt sie ge-
pflegt, frisch und erholt. Sie
fühlt sich geschmeidig an und
ihr Teint wirkt gleichmäßig“,
verspricht Margarita Mattivi.

Eines der Alleinstellungs-
merkmale ihres Studios ist die
Möglichkeit der zeitgleichen
Behandlung von zwei Perso-
nen - egal ob Ehepartner,
Freundinnen oder Eltern und
Kinder. Dementsprechend gilt
der aktuelle Geburtstagsra-
batt – 20 Prozent für 20 Jahre
– für Hydra-Facial-Behandlun-
gen für zwei Personen.

Generell jeder Behandlung
beiMargaritaM. geht nachder

Terminvereinbarung eine aus-
führliche Beratung mit Haut-
analyse und Formulierung des
Ziels voran. Das gilt vor allem
für das besonders hochwerti-
ge Morpheus8, das die Vortei-
le von Microneedling und Ra-
diofrequenz bündelt, um die
Haut frischer und faltenfreier
aussehen zu lassen. „Die Akti-
vierung körpereigner Regene-
rationsprozesse wirkt besser
als Botox oder eine OP“, ist die
Chefin von mittlerweile fünf
ausgebildeten Mitarbeiterin-
nenvonder ergebnisorientier-
ten apparativen Kosmetik
überzeugt.

Neben Hautreinigung und
-pflege oder Hautbildverfeine-
rung gehören Maniküre und
Pediküre zum Behandlungs-
spektrum von Margarita M.
Mit Lasertechnik werden un-

erwünschte Haare für immer
entfernt –egal anwelcherKör-
perstelle sie stören. Ständiges
Rasieren verbunden mit Rei-
zungen der Haut gehört somit
der Vergangenheit an.

Zudem werden im Studio
hochwertige Pflege- und Ma-
ke-Up-Produkte verkauft.

Erfreut ist Margarita M.
auch was die Zahl ihrer männ-
lichen Kunden angeht: „Der
positive Trend hat sich verfes-
tigt.“ Mittlerweile macht das
sogenannte starke Geschlecht
mehr als 30 Prozent ihres Kli-
entels aus.

Margarita M. Cosmetics,
Hastener Str. 65, 42855 Rem-
scheid,Tel. (02191)2098365.
Whats App 0157/50472040.

margaritam.de

Margarita Mattivi freut sich auf viele Geburtstagsgäste. Foto: Margarita M. Cosmetics


